
26. Leipziger Umweltstammtisch – Eine Plattform für Umweltthemen 
 
Mittwoch, 29. Mai 2019, 17:30 – 20:00 Uhr 
im Leipziger KUBUS des UFZ, Permoserstr. 15, 04318 Leipzig 
 

 

 

Der Leipziger Umweltstammtisch greift seit Jahren aktuelle Umweltthemen auf. Die beteiligten Institutionen möchten in dieser  
gemeinsamen Veranstaltungsreihe Denkanstöße geben und neue Sichtweisen erschließen, aber auch die Vernetzung der Akteure im 
Umweltbereich in der Region Leipzig fördern. Etwa dreimal im Jahr bietet der Umweltstammtisch Wissenschaftlern, Planern, 
Umweltschützern, mit Umweltthemen befassten Behördenvertretern und Unternehmensmitarbeitern eine Möglichkeit zum 
Austausch und zur gemeinsamen Diskussion.  
Einstieg und Hauptteil der jeweiligen Veranstaltung bilden Vorträge oder Podiumsgespräche. Sie bringen aktuelle, spannende oder 
kontroverse Themen und Sichtweisen in den Stammtischkreis ein und sollen auch den Blick auf die Region, die Disziplinen und die 
eigenen Denkmuster erweitern helfen. Danach besteht bei einem Imbiss und Getränken die Möglichkeit zur Diskussion, zum individu-
ellen Austausch und zur Netzwerkarbeit. Sie können dazu gerne eigene Poster und Info-Materialien zur Auslage mitbringen.  
Wir freuen uns auf Ihre lebhafte Beteiligung! 
 
 
 

* Bitte seien Sie pünktlich, da der Zugang zum Zoo um 19:00 verschlossen wird. 

 

Von Tanzlinden und Straßenbäumen 
 

 
Foto: A. Zehnsdorf, UFZ 

 
Vortrag und Diskussion mit:  
 
 
Rüdiger Dittmar (Leiter Amt für Stadtgrün und 
Gewässer der Stadt Leipzig)  
“Straßenbäume – Leipzigs Multitalente“ 
 
 
Prof. Andreas Zehnsdorf (UFZ, Umwelt- und 
Biotechnologisches Zentrum)  
“Tanz im Lindenbaum“ 

 

 

Bäume spenden Schatten, liefern frische Luft, binden Staub, reduzieren Lärm, kühlen bei Hitze, 
fördern die Ästhetik und sind nicht zuletzt Lebensraum für Vögel und Insekten. Gerade an den 
Straßen und besonders in dichtbebauten Stadtgebieten, wo wir sonst auf die vielfältigen Wohl-
fahrtswirkungen des Stadtgrüns verzichten müssten, nehmen Straßenbäume diese zentralen 
Funktionen wahr. Im Zuge des “Masterplan Grün Leipzig 2030“ will die Stadt die Bedeutung des 
Stadtgrüns und der Gewässer gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern diskutieren.  
 
Einem ganz anderen Aspekt der Beziehung des Menschen zu Bäumen widmet sich der zweite Vor-
trag des Abends. Seit Jahrhunderten werden die Äste mancher Linden so “geleitet“, dass in den 
Bäumen Plattformen angelegt werden können, auf denen die Dorfbewohner sich zum Tanz 
treffen. Diese Tradition mit Schwerpunkt in Thüringen und Oberfranken hat Bestand; bundesweit 
wurden und werden in einigen Dörfern sogar neue Tanzlinden gepflanzt. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Bitte melden Sie sich baldmöglichst mit Namen und Institution 

an (kubus@lanu.de) und informieren Sie uns auch, sollten Sie nachträglich verhindert sein.  


